
Protokoll der AG GWA Fermersleben/Salbke/Westerhüsen

1. Protokollkontrolle  

Gab keine Anmerkungen zum Protokoll. 

2. Anwohnerangelegenheiten  

Frau Westphal beklagte die Lärmbelästigung in ihrer Straße bedingt durch die Nähe 
zu den Industriebetrieben und fehlende Hilfe des Vermieters. Die GWA hat eine Mischung
aus Mietkürzung und Kontakt zum Mieterschutzbund empfohlen.

Zwei Studenten der FH/Stendal stellt ihr Projekt „Ein Welt ohne Alte (ohne Junge)“ der GWA vor. 
Im Mai möchten sie eine Mehrgenerationenparty im Bürgerhaus „Alte Schule“ veranstalten. 
Mitglieder der GWA haben ihre Unterstützung zugesichert. 

3. Wünsche für Initiativfonds 2012  

Bürgerverein S/F/W: Osterfeuer (300 Euro)
Bürgerverein S/F/W: Chorfest (250 Euro) 
Bürgerverein S/F/W: Stadtteilfest (800 Euro) 
Bürgerverein S/F/W: Martinfest+Lichterfest (250 Euro) 
Förderverein „Alte Schule Salbke“: Adventsmarkt (500 Euro) 
Aktion Musik e.V.: Kultur auf den Höfen (500 Euro) 
MeriDian e.V.: Interkulturelles Fest am Salbker See (350 Euro) 
Kita „Zackmünder Knirpse“: Bewegungsfest (200 Euro) 
Kita „Salbker See“: Wohngebietsfest (250 Euro) 
GS Westerhüsen: Sommerfest (150 Euro)
GS Salbke: Kinderfest (150 Euro)  
-----------------------------------------------------------------------------
insgesamt: 3700 Euro (Initiativfonds gesamt: 2560 Euro) = minus 1 140 Euro

4. Vorhaben für das Jahr 2012  

05.04.2012 Osterfeuer am Gründonnerstag (Bürgerverein S/W/F) 
05.05.2012 Interkulturelles Sommerfest (MeriDian e.V.) 
12.05.2012 Chorfest am Lesezeichen (Bürgerverein S/W/F)
01.06.2012 Kinderfest (GS Salbke) 
16.06.2012 Stadtteilfest am Salbker Platz+Lesezeichen (Bürgerverein S/F/W)  
11.07.2012 Bewegungsfest (Kita „Zackmünder Knirpse“) 
13.07.2012 Sommerfest (GS Westerhüsen) 
12.09.2012 Wohngebietsfest (Kita „Salbker See“)
11.11.2012 Martinsfest am Lesezeichen (Bürgerverein S/W/F)  
01-02.12.2012 Adventsmarkt (Fördervereins „Alte Schule“)

5. Sonstiges/Termine  
 

Die nächste GWA-Sitzung findet am 22.02.2012 um 17:30 Uhr im Bürgerhaus „Alte Schule 
Salbke“ statt. 


